
Klingenberg, Ortsteil Pretzschendorf, Sachsen,  

Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

1337 erste urkundliche Erwähnung von Pretzschendorf. 

1485 bis 1547 Herzogtum Sachsen / seit 1539 protestantisch. 

Seit 1547 Kurfürstentum Sachsen / protestantisch. 

Heute ist Pretzschendorf ein Ortsteil der Gemeinde Klingenberg, 

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 

Bundesland Sachsen. 

 

Aus Pretzschendorf: 

Eine Frau,  

welche auf dem Scheiterhaufen starb. 

 

-1520 Anna Schneider / aus Pretzschendorf.    Verbrannt 

 Verfahren wegen Hexerei. 

 Angeblich war die Beschuldigte mit dem Teufel im Bunde. 

 Der Dresdner Pfarrer Eisenberg unternahm den Versuch,  

die Frau mittels einer Teufelsaustreibung vor ihrem Schicksal  

zu bewahren. 

Dieser Versuch blieb ohne Erfolg. 

Das Gericht fällte ein Todesurteil und Anna Schneider starb  

auf dem Scheiterhaufen. 

(Mai, Melanie: Ein Hexereiprozess, S. 22) 
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